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Volkshochschule 

Zum 100. Todestag 
von Christian Morgenstern 

Das Leben und Werk des Dichters Christian Morgenstern steht am 

Donnerstag, 10. April, 18.30 Uhr, in der Volkshochschule am Bertha-

von-Suttner-Platz 1, Raum 2.06, im Mittelpunkt eines Vortrags. Der 

Literaturwissenschaftler und Leiter des Literaturbüros NRW in Düssel-

dorf, Michael Serrer, erinnert an den Dichter, der vor 100 Jahren am 31. 

März 1914 im Alter von nur 42 Jahren verstarb. 

 

Dem in München als Nachkomme einer Landschaftsmalerfamilie gebo-

renen Dichter und Schriftsteller verdanken wir einige der komischsten 

Gedichte der deutschen Literatur, so zum Beispiel die heiter-grotesken 

Dichtungen über das Mondschaf und über Palmström sowie eine Viel-

zahl von sogenannten Galgenliedern, die ihn seinerzeit sehr rasch be-

rühmt machten. 

 

Nach einer persönlichen Krise wurde Morgensterns Lyrik in den späte-

ren Jahren zunehmend ernsthafter und führten ihn auch zu den philoso-

phischen Thesen von Schopenhauer und Nietzsche. Michael Serrer prä-

sentiert an diesem Abend viele der unsterblich gewordenen Verse 

Morgensterns und wirft auch einen Blick auf die unterschiedlichen 

Lebensphasen des Dichters. 

 

Der Eintritt beträgt 4 Euro an der Abendkasse. 
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